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Das Kriterium
Die Gymnastikgruppe des Turnvereins, bestehend ausjungen
Frauen und jungen Männern, hatte sich seitJahren profiliert:
Spitzenplätze an diesem und anjenem Turnfest. Der dynamische

Leiter der Riege hielt seine Truppe schon länger für die

beste des Kantons, als sie aber am Kantonalen Turnfest «bloss»

den zweiten Rang ergatterte, begann die Suche nach Gründen.

Die Musik konnte es nicht sein, sie entsprach völlig dem

Zeitgeist. Die Kleidung hob sich ebenfalls ab von den biederen

Gewändern eines Grossteils der Konkurrenz. Und die

Bewegungen sowie der künstlerische Ausdruck waren von berufener

Seite sogar ausdrücklich als vorbildlich herausgehoben
worden. Woran lag's? Der Riegenleiter zog eine Videoaufnahme

heran.

Es war unbestritten; auch die Zeitungen waren sich darin

einig: Besagter Gymnastikkrieg gehört die Zukunft. Und der

Riegenleiter wurde endlich fündig. Wer neu mitmachen will,
muss sich nicht bloss über gymnastisches Können ausweisen,

nein, mindestens so wichtig ist dem Riegenleiter die Figur —

vorab der Damen. Freiwillige Rücktritte werden gebührend
verdankt.

Dominik Lauer

Herr Müller

Schriften von Georg Thürer

Kurz und bündig
60 Hochdeutsche
Aphorismen und
60 Schwyzertüütschi
Sprüch (Glarner Mundart)
56 Seiten, broschiert
Fr. 24.—

Zu seinem 85. Geburtstag traf der Jubilar selbst eine Auslese

aus seiner reichen Sammlung von Redensarten. So entstand dieser
kleine Sprachschatz.

«Zusammenspiel»
Gedichte
88 Seiten, 1988, Fr. 24.—

Bim Brunnemeischter
Nüün Gschichte und Bricht us em Glarnerland
132 Seiten, 2. Auflage, 1977, Fr. 20.—

Meischter Zwingli
Glarner Mundart (Mittelland)
Em Spylmeischter Mälcher Dürst und sine Lüüte.
Ein Theaterstück.
131 Seiten, 1943, Fr. 20.—

Beresina
Glarner Mundart (Mittelland)
Es Spyl vum Thomas Legier und siner Allmei
Ein Theaterstück
95 Seiten, 1940, Fr. 20.—

Gloggestube
Schyzertüütschi Värs, Glarner Mundart
139 Seiten, 1960, Fr. 20.—

Grüezi mitenand!
Erzeilige und Helgeli i Glarner Mundart
129 Seiten, 1987, Fr. 29.—

Erhältlich im Buchhandel
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